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Regelungen zu Betroffenenrechten in der DSGVO und im BDSG
Einleitung

Umfangreiche Regelungen in der DSGVO und dem BDSG

• Art. 12 – 15 DSGVO 
(Regelungen zur Informations- und Transparenzpflicht)

• Art. 16 – 20 DSGVO 
(Regelungen zur Berichtigung und Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, 
Mitteilungspflicht und Datenübertragbarkeit)

• §§ 32-37 BDSG
(Rechte der betreffenden Person)

Fokus: Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO bzw. § 34 BDSG
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Problemstellungen bei DSA-Anfragen
Theoretischer Hintergrund

1) Hemmnisse bei der Erstellung von DSA-Anfragen bei den Bürger:innen
• Wer speichert Daten zur eigenen Person?
• Wie formuliert man eine DSA-Anfrage?

2) Komplexer Prozess zur Bearbeitung einer DSA-Anfrage bei Datenhalter:innen
• Wo liegen pbD innerhalb der Organisation?
• Wie integriert man nicht-digitale pbD in die Auskunft?
• Wie verifiziert man die anfragende Person?

3) Schwierigkeiten bei der Interpretation der Datenkopien durch die Bürger:innen
• Wie können die Datenkopien geöffnet werden?
• Wie sind die Daten zu bewerten?
• Wie können Datenkopien untereinander vergleichen werden?
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DSA-Anfrage 
Beispiele aus der Praxis
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Übermittelte Datenkopien zu einer DSA-Anfrage
Beispiele aus der Praxis
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Übermittelte Datenkopien zu einer DSA-Anfrage
Beispiele aus der Praxis
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Übermittelte Datenkopien zu einer DSA-Anfrage
Beispiele aus der Praxis
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Prozess zur Beantwortung der DSA-Anfrage
Beispiele aus der Praxis

DSA-Anfrage an eine Behörde mit Einschränkung auf Daten aus einer Abteilung
(vollständige Auskunft stellt unverhältnismäßigen Aufwand dar)

• Bearbeitungsaufwand: 6 Personen über mehrere Arbeitstage
(nur für Gesundheitsamt)

• Anzahl der DSA-Anfragen pro Jahr: nur 2 – 3 
(bei > 80.000 Einwohnern)

• Verifizierung der DSA-Anfragen: Ausweisscan per E-Mail
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Personal Information Management-System (PIMS)
Vision / Zielsetzung

1) Hemmnisse bei der Erstellung von DSA-Anfragen bei den Bürger:innen
è Entwicklung eines Systems zur Identifikation potenziell relevanter 
Datenhalter:innen zu einer Person und zur automatisierten Anfrage einer DSA

2) Komplexer Prozess zur Bearbeitung einer DSA-Anfrage bei bei Datenhalter:innen
è Konzeption eines Systems zur (voll-)automatisierten Bearbeitung von DSA-
Anfragen inkl. Verifizierung der anfragenden Personen und sicherer Übertragung der 
Datenkopie

3) Schwierigkeiten bei der Interpretation der Datenkopien durch die Bürger:innen
è Standardisierung des Datenformats (bzw. eines Meta-Schemas) für die Datenkopie 
aus der DSA sowie vereinheitlichte Datenaufbereitung und Visualisierung unter 
Berücksichtigung des Bürger:innen-Interesses
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Monitoring Tool for Personal Data (MoP)
Lösungsansatz: Tool für Bürger:innen
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Tool for automated Data Self-Disclosure Request Processing (TaP)
Lösungsansatz: Tool für datenhaltende Unternehmen und Organisationen
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Monitoring Tool for Personal Data (MoP)
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Personal Information Management-System (PIMS)
Zusammenfassung

Vereinfachung und Automatisierung der DSA zur Wahrung und Stärkung der 
informationellen Selbstbestimmung durch:

ein Tool für die automatisierte 
Bearbeitung von DSA durch DH

Tool for automated Data Self-Disclosure 
Request Processing (TaP)

ein Tool zur automatisierten Erstellung 
von DSA sowie zur Unterstützung der 

Bürger:innen bei der Interpretation der 
Datenkopien

Monitoring Tool for Personal Data (MoP)
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